
¡Cierra           de la violencia contra las mujeres!
Dreh der Gewalt an Frauen den Hahn zu!
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In Peru wurde sie gemeinsam von den GIZ-Programmen PROAGUA  und ComVoMujer 
angestoßen. Diese unterbreiteten in der Jahresversammlung von ANEPSSA den 
Wasserversorgungsunternehmen dafür einen Vorschlag mit dem Slogan “Dreh der 
Gewalt an Frauen den Hahn zu!“.  
  
Die Zusammenarbeit begann mit einer Untersuchung, die bestätigte, dass Gewalt an 
Frauen nicht vor den Türen der Wasserunternehmen halt macht. Daher waren diese an 
der Durchführung gemeinsamer Aktionen interessiert, die das  Ziel verfolgen, als 
Aspekt einer sozialverantwortlichen Strategie, die geschlechtsbedingte Gewalt zu 
reduzieren und damit einen gesamtgesellschaftlichen Beitrag zu leisten.  
 
Später entstand in Bolivien eine Zusammenarbeit mit den GIZ „Wasserprogrammen“ 
PROAPAC und PERIAGUA. In Ecuador wird die Kampagne u.a. zusammen mit 
PROCAMBIO/ GIZ umgesetzt. 

1. Wie entstand die Kampagne? 
 

Vorgehensweise 
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Technische Beratung 

• Für den Slogan: Einer der wichtigen Aspekte war die Verbindung der Botschaft 
des Wassersparens mit der der Prävention von Gewalt gegen Frauen. 

 

• Bei der Weiterbildung des Personals:  Für Weiterbildungsmaßnahmen wurde 
das Fortbildungsprogramm “Sicheres Unternehmen – Vorbild für Null Toleranz 
gegenüber Gewalt an Frauen” genutzt. 

 

• Bei den Informationsmaterialien: Es wurden Poster mit Informationen über die 
Formen von Gewalt, den Gewaltzyklus, Selbstwertgefühl und Mythen erarbeitet.  

 

• Förderung von Allianzen: Neben den Wasserversorgungsunternehmen wurden 
nicht-staatliche und staatliche Institutionen sowie andere Unternehmen 
einbezogen. 
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• In Peru wurde die erste Auflage (2011) der Kampagne “Dreh der Gewalt an Frauen den Hahn zu!” von 
21 Wasserversorgungsunternehmen (Mitglieder von ANEPSSA) aus 17 Regionen des Landes 
durchgeführt. 2012 erhöhte sich die Zahl auf 37 teilnehmende Unternehmen aus 21 Regionen des 
Landes.  

 

• In Bolivien, wo die Kampagne seit 2011 durchgeführt wird, wurde zunächst mit 23 
Wasserversorgungsunternehmen von FEDECAAS Santa Cruz zusammengearbeitet. Durch die 
Einbeziehung der Behörde für die Kontrolle von Trink- und Abwasser (AAPS) gelangte sie zu nationaler 
Verbreitung. 

 

• In Paraguay setzte das nationale Unternehmen für Wasser- und Abwasserversorgung die Kampagne in 
21 Städten des Landes, auf Anregung der Frauenministerin, um.  

 

• In Ecuador begann 2013 die Zusammenarbeit für die Kampagne mit den städtischen Unternehmen für 
Trink- und Abwasser in Tungurahua (EMAPA) und Quito (EPMAPS) 

Counterparts 
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2. Produkte und Dienstleistungen (intern) 
 

MitarbeiterInnenweiterbildung 



Plakate über den Gewaltzyklus 

Peru 

 Bolivien 

 Paraguay 
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Weiterbildungsmaterialien 



Plakate über die Formen von Gewalt 

Paraguay 

 Bolivien 

Weiterbildungsmaterialien 
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Weiterbildungsmaterialien 
Plakate über das Selbstwertgefühl 

 Bolivien 

 Peru 

9 



10 

Interne Kampagnen 



Informationsmaterialien 

Mitteilungen 
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Informationsmaterialien 

Tropfen für Wände und Fußböden 
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Informationsmaterialien 

Tropfen für Wände und Fußböden 
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3. Produkte und Dienstleistungen (extern) 
 

Kampagne auf Rechnungen 

Ecuador 14 



Kampagne auf Rechnungen 

Bolivien 
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Kampagne auf Rechnungen 

Peru 
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Kampagne durch Kalender 

 Peru Paraguay Bolivien 
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Informationsmaterialien 

Poster und Plakate 

 Peru Bolivien Paraguay 

Ecuador 
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Informationsmaterialien 

Poster und Plakate 

Paraguay 19 



Armbänder 

Merchandising 
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Merchandising 

Kugelschreiber und Lesezeichen 
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Merchandising 

Magnete 
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T-Shirts 

Merchandising 

 Paraguay 

Ecuador 
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T-Shirts 

Merchandising 

 Bolivien 
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Flaschenetikette 

Merchandising 
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Videokampagnen 
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Verbreitung 
 
Facebook 
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Verbreitung 
 
Demonstrationen 
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Verbreitung 
 
Messen 
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4. Wirkungen 
 

Die Kampagne in Zahlen 

30 

Mehr als 16,5 Millionen 
Menschen wurden in den vier 
Ländern durch die präventiven 
Botschaften auf Rechnungen 
für das Thema sensibilisiert.  

Nahezu 860 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der beteiligten 
Unternehmen nahmen an 
Fortbildungen zum Thema teil. 



Es präsentierten sich 53 Vorhaben. 
Die Kampagne kam auf Anhieb auf 
den 7. Platz. 

Gender Wettbewerb 2012 

In der GIZ 
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GIZ Büro Ecuador 

 

In der GIZ 



Tropfen in Universitäten und an öffentlichen Orten 
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Tropfen in Universitäten und an öffentlichen Orten 



Neuauflage: Kampagne in Nicaragua 
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Kampagne im Elektrizitätssektor 
 
Plakate 
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Kampagne im Elektrizitätssektor 
 

Kalender und Plakate 
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